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Worte, die die Welt bewegten

Schlagwörter und Schlachtrufe aus der deutschen Geschichte

Leipzig / Bonn, 16. April 2002. 

Lesung mit Prof. Dr. Kurt Pätzold und Prof. Dr. Manfred Weißbecker 

Mittwoch, 8. Mai 2002, um 20 Uhr, 

im Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland, Museumsmeile, 

Willy-Brandt-Allee 14, 53113 Bonn

Nach zwei Jahrzehnten Bundesrepublik erfährt der Slogan „Mehr Demokratie wagen“ nachhaltig Resonanz und führt zu einem politischen Wechsel im Jahr 1969. „Jedem das Seine“ hingegen erinnert an ein dunkles Kapitel deutscher Geschichte. Während Anfang der 90er Jahre Heinz Rudolf Kunze mit „Wir Wunderkinder“ einen Hit landet, verkünden die Genossen „Die Partei hat immer Recht“. Viele der Parolen und Schlagwörter wurden zu Redewendungen, andere Sentenzen gerieten über Generationen in den verständigen oder bornierten Volksmund. 

Über 50 Autoren, Historiker, Soziologen, Philosophen und Theologen, Politologen und Musikwissenschaftler begeben sich in ihren historischen Essays auf eine Spur deutscher Geschichte, die bislang noch nicht erforscht wurde. Sie untersuchen Herkunft, Verwendung, Wandel und Wirkungsweise von Schlagwörtern und Schlachtrufen seit dem 18. Jahrhundert, mit denen die Deutschen ihr Selbstverständnis ausdrückten, ihre politischen Kämpfe austrugen oder ihre Kriege gegen andere Mächte führten. 

Die Beiträge fördern Neues zutage und lassen gleichzeitig Bekanntes in neuem Licht erscheinen.

Auswahl Band 1:

(Reinhard Kühnl) „Freiheit – Gleichheit – Brüderlichkeit“, (Ludwig Elm) „Viel Feind, viel Ehr”, (Wolfram Wette) „Einer muss der Bluthund sein”, (Peter Franz) „Gott mit uns“, (Almut Püschl) „Bombenstimmung“, (Elke Scherstjanoi) „Hitler kaputt“, (Kurt Pätzold) „Heim ins Reich“

Kurt Pätzold / Manfred Weißbecker (Hg.)

Schlagwörter und Schlachtrufe. Aus zwei Jahrhunderten deutscher Geschichte, Bd. 1

Geb. mit Schutzumschlag, 352 S., 35 S/W-Abb.

ISBN 3-86189-248-0

24,80 Euro / 43,00 sFr

Der zweite Band erscheint im Herbst 2002.

Weitere Informationen, Fotos, Rezensionsexemplare und Interviewtermine erhalten Sie jederzeit bei:

Christiane Völkel, Militzke Verlag, Huttenstraße 5, 04249 Leipzig, Tel. (0341)4264320, Fax (0341)4264326,

eMail: presse@militzke.de oder unter www.militzke.de!

